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Vortragsreihe von Dr. Susanne DIEZ in jeweils zehn Einheiten 

Homöopathie – eine zeitgemäße Therapie: Vortragsreihe III 

Ort: Online via Zoom 

Dauer: 18.30 – 20 Uhr 
Vortrag 60 – 75 Minuten, anschließend Zeit für Fragen 

Kosten: Mitgliedspreis: € 80,-  /  Nichtmitglieder € 100,- 

Die Einnahmen kommen vollständig der ÖGHM für Ausbildung und 
Fortbildung zugute. 

Bitte um Einzahlung des Kursbeitrages auf folgendes Konto der ÖGHM: 

IBAN = AT45 1200 0006 1078 1106 
BIC = BKAUATWW 

Als gemeinnütziger Verein sind wir von der Umsatzsteuer befreit. 

Die Vorträge werden aufgezeichnet und stehen Ihnen auch als Aufzeichnungen zur Verfügung 
(ebenso Vortragsreihe I & II – bei Interesse kontaktieren Sie uns!). 

Dieses Programm gilt als Rechnung für Ihre Buchhaltung!



Die Vortragsreihe III im Detail 

1. Einheit am 10. September 2024
Erkältungen & Co
Gesund durch Herbst und Winter

2. Einheit am 29. Oktober 2024
Heilungshindernisse / Erstreaktion; Verlauf chronischer Krankheiten

3. Einheit am 26. November 2024
Covid, Long-Covid; Impfungen: CFS, Folge-Erkrankungen nach Infekten

4. Einheit am 17. Dezember 2024
Kinder und Jugendheilkunde

5. Einheit am 28.01.2025
Schlaf

6. Einheit am 25.02.2025
Hausapotheke – Verletzungen, Unfälle, Insektenstiche …

7. Einheit am 25.03.2025
Was ist integrative Medizin?  - Konventionelle Medizin / Homöopathie

8. Einheit am 08.04.2025
Krebs – Präkanzerosen … Nebenwirkungen von Strahlen- und Chemotherapie

9. Einheit am 03.06.2025
Das ganzheitliche Weltbild - Homöopathie ist keine Weltanschauung aber gründet in einem 
ganzheitlichen Weltbild

10. Einheit am 24.06.2025
Reiseapotheke



Zum Nachhören verfügbar!  
Die Vortragsreihe I im Detail  

1. Einheit  
Grundsätze der Homöopathie anhand der Lebens- und Wirkgeschichte Hahnemanns. 
Aude sapere, Nil nocere; Ähnlichkeitsregel, Potenzierte Arznei, Arzneimittelprüfung  
 
 2. Einheit  
Wichtige Begriffe in der Homöopathie – was bedeuten sie?  
Sind sie noch zeitgemäß? Ähnlichkiet, Lebenskraft, Konstitution, Miasma 

3. Einheit  
Das Menschenbild der Homöopathie. 
Ganzheitlichkeit, Leib – Seele – Problem, Vorurteilsfreiheit, integrales Paradigma (Gebser, 
Wilber …)  

4. Einheit  
Gesundheit – Krankheit – Heilung. 
Unterschiede im Verständnis zwischen konventioneller Medizin und Homöopathie; Akute und 
chronische Krankheit; Krankheitsverständnis bei Paracelsus 

5. Einheit  
Was ist Wissenschaft? 
Die Wissenschaftslage in der Homöopathie, Studien, Dokumentationen; „Evidence-based“; die 
aktuelle Problematik. 

6. Einheit  
Wirksamkeit und Wirkmechanismus. 
Modelle für den Wirkmechanismus homöopathischer Arzneien - Information, Regulation – und 
ein ganz klein wenig Physik. 

7. Einheit  
Ist Homöopathie Psychotherapie? 
Unterschiede, Ähnlichkeiten und Berührungspunkte Indikationen für Homöopathie und 
Indikationen für Psychotherapie Begriffe: Placebo, Nocebo, Curabo 
 
8. Einheit 
Die homöopathische Anamnese.  
  
9. Einheit 
Wege der Arzneifindung   
Verschiedene Systematiken und Zugänge zum Patienten   
 
10. Einheit 
Erfahrungsmedizin   
Abgrenzung zum missbrauchten Begriff der „Esoterik“. Wege der Naturbegegnung 
(Verreibung, Arzneimittelprüfung …) „Lesen im Buch der Natur“; Naturphilosophie, Goethe...   



Zum Nachhören verfügbar! 
Die Vortragsreihe II im Detail 

1. Einheit   
Notfall- und Reiseapotheke 
Dabei werden nochmals genaue Hinweise zum Vorgehen, zu Grenzen und Indikationen der 
Selbstbehandlung gegeben sowie vor allem wichtige Arzneien und deren Anwendung 
erläutert, die in der Hausapotheke vorrätig sein sollten. 
 
2. Einheit  
Angst und ihre Behandlung – aus homöopathischer und aus psychotherapeutischer 
Perspektive. Angst ist ein zentrales Gefühl und spielt eine wichtige Rolle bei fast allen 
psychischen Problemen. Neben Erläuterungen zu Hintergründen der Angst, die helfen, das 
Angstgeschehen besser zu verstehen, werden auch wichtige Angst-Arzneien vorgestellt. 
 
3. Einheit 
Geschichte der Homöopathie und ihrer Ausbreitung in der ganzen Welt 
Die Homöopathie steht an einer zentralen Stelle in der Entwicklung von Wissenschaft und 
Medizin und von Veränderungen der Gesellschaft. Das erklärt teilweise auch die Angriffe, mit 
denen sie sich immer wieder auseinandersetzen muss. 

4. Einheit 
Mutter und Kind 
Die erste Zeit des Lebens prägt die psychische und geistige Entwicklung und ist wesentlich 
für die körperliche Gesundheit im weiteren Leben. 

5. Einheit   
Die Arznei-Verreibung 
Eine Methode der Arzneimittelprüfung und ein Dialog mit der Natur. Hier wird es einen 
zusätzlichen Termin geben – vermutlich ein Samstag – an dem Sie eine Verreibung persönlich 
erleben können. 

6. Einheit   
Wie kommt ein Arzneimittelbild zustande?  
Die Beziehungen der Arzneimittel untereinander. Schichten des Arzneiverständnisses. 

7. Einheit  
Was macht die Homöopathie so attraktiv, sie zu bekämpfen? 
Schauen wir uns doch einmal die Argumente der Gegner genauer an. 

8. Einheit   
Übergänge im Leben 
Kindergarten/Schulzeit, Pubertät, Klimakterium, Alter … Übergänge im Leben können auch 
Krisenzeiten sein – biologisch bedingt durch hormonelle Veränderungen, aber vor allem auch 
durch Entwicklungs- Wachstums- und Reifungsprozesse. Dabei ist Homöopathie ein 
hilfreicher Begleiter. 



9. Einheit  
Die Behandlung der Kinder mit Homöopathie. 
Typische Kindermittel. Infekte, Verdauungsstörungen, Haut; Verhaltensauffälligkeiten. 

10. Einheit  
Schmerz und Trauma 
Das Leiden des Körpers und das Leiden der Seele. 

 
 
 
 
Sie haben die erste und/oder zweite Vortragsreihe versäumt?  
 
Gerne stellen wir Ihnen die einzelnen Staffeln á 10 Vorträge gegen einen Kostenbeitrag  
von € 80,- zur Verfügung. Die Themen dieser Vortragsreihen finden Sie beigefügt.  
Kontakt: kursbuchung@homoeopathie.at / Tel: 01 526 75 75 


	Kosten: Mitgliedspreis: € 80,-  /  Nichtmitglieder € 100,-
	Die Einnahmen kommen vollständig der ÖGHM für Ausbildung und Fortbildung zugute.



